
Bibellektion vom 27. April 2025 
Thema: Bewährung nach dem Tod

�1

Goldener Text: 

1. Johannes 5 : 11   Und das ist das Zeugnis, dass uns Gott das ewige Leben   

     gegeben hat, und dieses Leben ist in seinem Sohn. 
     

Wechselseitiges Lesen: 
1. Johannes 3 : 11, 14-16 / 1. Petrus 4 : 1, 8, 9, 11  

11  Denn das ist die Botschaft, die ihr gehört habt von Anfang an, dass wir uns untereinander   

 lieben sollen, 

14  Wir wissen, dass wir aus dem Tod in das Leben hinübergegangen sind; denn wir lieben die   

 Brüder. Wer nicht liebt, der bleibt im Tod.  
15  Wer seinen Bruder hasst, der ist ein Mörder, und ihr wisst, dass kein Mörder das ewige Leben  

 bleibend in sich hat.  
16  Daran haben wir die Liebe erkannt, dass Er sein Leben für uns gelassen hat; und wir sollen   

 auch das Leben für die Brüder lassen. 

1  Weil nun Christus im Fleisch gelitten hat, so wappnet euch auch mit demselben Sinn; denn wer 

 im Fleisch gelitten hat, der hat Ruhe vor der Sünde, 

8  Vor allen Dingen habt untereinander beharrliche Liebe; denn »Liebe deckt der Sünden  

 Menge zu«  
9  Seid gastfrei untereinander ohne Murren. 

11  Wenn jemand redet, rede er’s als Gottes Wort; wenn jemand dient, tue er’s aus der Kraft, die  

 Gott gewährt, damit in allen Dingen Gott gepriesen werde durch Jesus Christus. Ihm sei Ehre  

 und Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

Die Bibel 

1. 1. Johannes 2 : 15 
15  Habt nicht lieb die Welt noch was in der Welt ist. Wenn jemand die Welt lieb hat, in dem ist   

 nicht die Liebe des Vaters. 

2. Johannes 11 : 1, 3, 17, 21-23, 25-27, 41, 42, 44-46, 53 
1  Es lag aber einer krank, Lazarus aus Betanien, dem Dorf Marias und ihrer Schwester Marta. 

3  Da sandten die Schwestern zu Jesus und ließen ihm sagen: Herr, siehe, der, den du lieb hast,  

 liegt krank. 

17  Da kam Jesus und fand Lazarus schon vier Tage im Grabe liegen. 

21  Da sprach Marta zu Jesus: Herr, wärst du hier gewesen, mein Bruder wäre nicht gestorben.  
22  Aber auch jetzt weiß ich: Was du bittest von Gott, das wird dir Gott geben.  
23  Jesus spricht zu ihr: Dein Bruder wird auferstehen. 

25  Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird   

 leben, ob er gleich stürbe;  
26  und wer da lebt und glaubt an mich, der wird nimmermehr sterben. Glaubst du das?  
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27  Sie spricht zu ihm: Ja, Herr, ich glaube, dass du der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die  

 Welt kommt. 

41  Da hoben sie den Stein weg. Jesus aber hob seine Augen auf und sprach: Vater, ich danke dir,  

 dass du mich erhört hast.  
42  Ich wusste, dass du mich allezeit hörst; aber um des Volkes willen, das umhersteht, sagte ich’s,  

 damit sie glauben, dass du mich gesandt hast. 

44  Und der Verstorbene kam heraus, gebunden mit Grabtüchern an Füßen und Händen, und sein  

 Gesicht war verhüllt mit einem Schweißtuch. Jesus spricht zu ihnen: Löst die Binden und lasst  

 ihn gehen!  
45  Viele nun von den Juden, die zu Maria gekommen waren und sahen, was Jesus tat, glaubten  

 an ihn. 

46  Einige aber von ihnen gingen hin zu den Pharisäern und sagten ihnen, was Jesus getan hatte. 

53  Von dem Tage an war es für sie beschlossen, dass sie ihn töteten.  

3. Johannes 12 : 1, 9-11, 23 (bis :), 25    
1  Sechs Tage vor dem Passafest kam Jesus nach Betanien, wo Lazarus war, den Jesus auferweckt  

 hatte von den Toten. 

9  Da erfuhr eine große Menge der Juden, dass er dort war, und sie kamen nicht allein um Jesu  

 willen, sondern um auch Lazarus zu sehen, den er von den Toten erweckt hatte.  
10  Aber die Hohenpriester beschlossen, auch Lazarus zu töten;  
11  denn um seinetwillen gingen viele Juden hin und glaubten an Jesus. 

23  Jesus aber antwortete ihnen und sprach: 

25  Wer sein Leben lieb hat, der verliert es; und wer sein Leben auf dieser Welt hasst, der wird’s   

 bewahren zum ewigen Leben. 

4. Apostelgeschichte 3 : 1-3, 6, 8, 9, 12 
1  Petrus aber und Johannes gingen hinauf in den Tempel um die neunte Stunde,  

 zur Gebetszeit.  
2  Und es wurde ein Mann herbeigetragen, der war gelähmt von Mutterleibe an; den setzte man  

 täglich vor das Tor des Tempels, das da heißt das Schöne, damit er um Almosen bettelte bei  

 denen, die in den Tempel gingen.  
3  Als er nun Petrus und Johannes sah, wie sie in den Tempel hineingehen wollten, bat er um  

 ein Almosen. 

6  Petrus aber sprach: Silber und Gold habe ich nicht; was ich aber habe, das gebe ich dir: Im   

 Namen Jesu Christi von Nazareth steh auf und geh umher!  
8  er sprang auf, konnte stehen und gehen und ging mit ihnen in den Tempel, lief und  sprang   

 umher und lobte Gott. 

9  Und es sah ihn alles Volk umhergehen und Gott loben. 
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12  Als Petrus das sah, sprach er zu dem Volk: Ihr Männer von Israel, was wundert ihr euch darüber  

 oder was seht ihr auf uns, als hätten wir durch eigene Kraft oder Frömmigkeit bewirkt, dass   

 dieser gehen kann? 

5. Apostelgeschichte 4 : 9, 10, 31, 32 (bis ;), 33   
9  Wenn wir heute wegen der Wohltat an dem kranken Menschen verhört werden, wodurch er   

 gesund geworden ist,  
10  so sei euch allen und dem ganzen Volk Israel kundgetan: Im Namen Jesu Christi von   

 Nazareth, den ihr gekreuzigt habt, den Gott von den Toten auferweckt hat; durch ihn steht   

 dieser hier gesund vor euch. 

31  Und als sie gebetet hatten, erbebte die Stätte, wo sie versammelt waren; und sie wurden alle  

 vom Heiligen Geist erfüllt und redeten das Wort Gottes mit Freimut. 

32  Die Menge der Gläubigen aber war ein Herz und eine Seele; 

33  Und mit großer Kraft bezeugten die Apostel die Auferstehung des Herrn Jesus, und große   

 Gnade war bei ihnen allen. 

6. 1. Petrus 1 : 3, 6-8, 22, 24, 25 (bis erster .) 
3  Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner großen    

 Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu  

 Christi von den Toten, 

6  Dann werdet ihr euch freuen, die ihr jetzt eine kleine Zeit, wenn es sein soll, traurig seid in   

 mancherlei Anfechtungen,  
7  auf dass euer Glaube bewährt und viel kostbarer befunden werde als vergängliches Gold, das  

 durchs Feuer geläutert wird, zu Lob, Preis und Ehre, wenn offenbart wird Jesus Christus.  
8  Ihn habt ihr nicht gesehen und habt ihn doch lieb; und nun glaubt ihr an ihn, obwohl ihr ihn   

 nicht seht; ihr werdet euch aber freuen mit unaussprechlicher und herrlicher Freude, 

22  Habt ihr eure Seelen gereinigt im Gehorsam der Wahrheit zu ungeheuchelter Bruderliebe, so  

 habt euch untereinander beständig lieb aus reinem Herzen. 

24  Denn »alles Fleisch ist wie Gras und alle seine Herrlichkeit wie des Grases Blume. Das Gras ist  

 verdorrt und die Blume abgefallen;  
25  aber des Herrn Wort bleibt in Ewigkeit. 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 6 : 15-18 
 Um den Himmel, die Harmonie des Seins, zu erreichen, müssen wir das göttliche PRINZIP   

 des Seins verstehen. 

 „Gott ist LIEBE.“  

2. 26 : 21-1 
 Jesu Lehre und Praxis der WAHRHEIT umfassten ein solches Opfer, dass wir zugeben müssen,  

 dass deren PRINZIP LIEBE ist. Hierin lag die kostbare Bedeutung der sündlosen Laufbahn   

 unseres Meisters und seiner Demonstration der Macht über den Tod. Er bewies durch seine   

 Taten, dass die Christliche Wissenschaft Krankheit, Sünde und Tod zerstört. 

 Unser Meister lehrte keine bloße Theorie, Glaubenslehre oder Meinung. Es war das göttliche  

 PRINZIP allen wirklichen Seins, das er lehrte und praktizierte. Sein Beweis des Christentums war 

 weder eine Form noch ein System der Religion und Anbetung, sondern die Christliche   

 Wissenschaft, die die Harmonie des LEBENS und der LIEBE ausarbeitet.  

3. 46 : 13-29 
 Der Meister sagte deutlich, dass die Physis nicht GEIST ist, und nach seiner Auferstehung   

 bewies er den physischen Sinnen, dass sein Körper sich nicht verändert hatte, bis er in den   

 Himmel auffuhr — oder mit anderen Worten, bis er noch höher stieg im Verständnis von GEIST, 

 GOTT. Um Thomas davon zu überzeugen, forderte Jesus ihn auf, die Nägelmale und die   

 Speerwunde zu untersuchen. 

 Dem unveränderten physischen Zustand Jesu nach dem, was der Tod zu sein schien, folgte   

 seine Erhebung über alle materiellen Gegebenheiten; und diese Erhebung erklärte seine   

 Himmelfahrt und offenbarte unmissverständlich einen Zustand der Bewährung und des   

 Fortschritts jenseits des Grabes. Jesus war „der Weg“; das heißt, er zeichnete allen Menschen  

 den Weg vor. Bei seiner endgültigen Demonstration, Himmelfahrt genannt, die den irdischen  

 Bericht über Jesus abschloss, erhob er sich über die körperliche Wahrnehmung seiner Jünger  

 und die materiellen Sinne sahen ihn nicht mehr. 

4. 38 : 24 (Jesus)-10 
 Jesus zeichnete anderen den Weg vor. Er enthüllte den Christus, die geistige Idee der   

 göttlichen LIEBE. All denen, die in dem Glauben an Sünde und Selbst begraben sind, die nur  

 für das Vergnügen oder die Befriedigung der Sinne leben, sagte er im Wesentlichen: Ihr habt  

 Augen und seht nicht und habt Ohren und hört nicht; damit ihr nicht versteht und euch bekehrt 

 und ich euch heile. Er lehrte, dass die materiellen Sinne die WAHRHEIT und ihre heilende Kraft 

 ausschließen.  
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 Sanftmütig begegnete unser Meister der Verspottung seiner unerkannten Größe. Solche   

 Entwürdigungen, wie sie ihm zuteil wurden, werden seine Nachfolger ertragen müssen bis 
 zum endgültigen Sieg des Christentums. Er gewann ewige Ehren. Er überwand die Welt, das  

 Fleisch und allen Irrtum und bewies dadurch deren Nichts. Er errang die volle Erlösung von   

 Sünde, Krankheit und Tod. Wir brauchen „Christus, und ihn als den Gekreuzigten“. Wir müssen 

 Prüfungen und Selbstverleugnungen ebenso wie Freuden und Siege haben, bis aller Irrtum   

 zerstört ist.  

 5. 66 : 6-16 
 Prüfungen lehren die Sterblichen, sich nicht auf einen materiellen Stab zu stützen — ein   

 zerbrochenes Rohr, das das Herz durchbohrt. Im Sonnenschein der Freude und des 
 Wohlergehens denken wir kaum daran. Leid ist heilsam. Durch große Trübsal kommen wir in  

 das Reich GOTTES. Prüfungen sind Beweise von der Fürsorge GOTTES. Geistige Entwicklung  

 keimt nicht aus dem Samen, der in den Boden materieller Hoffnungen gesät ist, sondern wenn  

 diese vergehen, pflanzt LIEBE erneut die höheren Freuden des GEISTES fort, an denen kein   

 Makel der Erde haftet. Jede weitere Stufe der Erfahrung entfaltet neue Aspekte göttlicher Güte 

 und Liebe.  

6. 291 : 12-27 
 Allgemeine Erlösung beruht auf Fortschritt und Bewährung und ist ohne diese nicht erreichbar.  

 Der Himmel ist kein Ort, sondern ein göttlicher Zustand des GEMÜTS, in dem alle    

 Manifestationen des GEMÜTS harmonisch und unsterblich sind, weil es dort keine Sünde gibt  

 und es sich zeigt, dass der Mensch keine eigene Gerechtigkeit hat, sondern „den Sinn des   

 Herrn“ besitzt, wie die Heilige Schrift sagt.  

 „Auf welchen Ort [der Baum] fällt, da wird er liegen.“ So lesen wir im Prediger Salomo. Aus   

 diesem Zitat hat sich das bekannte Sprichwort entwickelt: „Wie der Baum fällt, so liegt er.“ Wie 

 ein Mensch einschläft, so wird er erwachen. Wie der Tod den sterblichen Menschen findet, so  

 wird dieser nach dem Tod sein, bis Bewährung und Wachstum die erforderliche Veränderung  

 bewirken. GEMÜT wird niemals zu Erde. GEMÜT oder LEBEN erwartet keine Auferstehung aus  

 dem Grab, denn über keines von beiden hat das Grab Macht. 

7. 150 : 4-17 
 Heute wird die heilende Macht der WAHRHEIT weitgehend als eine immanente, ewige   

 Wissenschaft demonstriert und nicht als phänomenale Zurschaustellung. Ihr Erscheinen ist das  

 erneute Kommen des Evangeliums „Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen“.  

 Dieses Kommen, wie es der Meister verheißen hatte, geschieht zur Einsetzung der heilenden  

 Macht als einer dauernden Gnadengabe unter den Menschen; aber die Mission der    

 Christlichen Wissenschaft liegt heute, wie zur Zeit ihrer früheren Demonstration, nicht in erster  

 Linie im physischen Heilen. Heute wie damals werden beim metaphysischen Heilen von   
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 physischer Krankheit Zeichen und Wunder vollbracht; aber diese Zeichen dienen nur dazu,   

 seinen göttlichen Ursprung zu demonstrieren — die Wirklichkeit der höheren Mission der   

 Christus-Kraft zu bestätigen, die Sünden der Welt wegzunehmen.  

8. xi : 10-19 (bis ist) 
 Das physische Heilen durch die Christliche Wissenschaft ist heute, wie zur Zeit Jesu, das   

 Ergebnis der Tätigkeit des göttlichen PRINZIPS, vor dem Sünde und Krankheit ihre    

 Wirklichkeit im menschlichen Bewusstsein verlieren und so natürlich und unvermeidlich   

 verschwinden, wie Dunkelheit dem Licht und Sünde der Umwandlung Raum gibt. Heute   

 wie damals sind diese mächtigen Werke nicht übernatürlich, sondern im höchsten Grade   

 natürlich. Sie sind das Zeichen des Immanuel oder „Gott mit uns“ — ein göttlicher    

 Einfluss, der im menschlichen Bewusstsein immer gegenwärtig ist … 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
          Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
    Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6  
      Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
  Mary Baker Eddy, Seite 237 
Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
 Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein     
 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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